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Ämlkblalt zur Laibacher Zeitung Rr.2!4.
Mittwoch, den 17. September 1884.

(3796-3) slunlimllHunl,. ?lr. 6250
Vei der Ignaz Freiherr v. Gal lenfe ls»

schen Frtiuleiustiftung ist vom l, Jul i angefan»
gen der zweite und dritte Platz mit dem der<
zeitigen jährlichen Ertrage 5 168 fl. 70 tr. in
Erledigung gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind mitte!«
lose und gut gesittete Fräulein des lrainisch»
ständischen Adels und vor allem Anverwandte
des Stifters berufen.

Die Gesuche um die Verleihung obiger
Etiftplähc sind mit dem Taufscheine. Armuts-
und Sittenzeugnisse, dem legalen Nachweise des
Adels der Lomostandschaft und der allfcilligen
Verwandtschaft mit dem Stifter zu belegen und
bei dem gefertigten Landesausschusse

b i s 1 5 . O l t o b e r 1884
einzubringen.

Laibach am 5. September 1884,
Vo« lralnischen LanbesauSschusse.

(3791-3) KnnämllHun». Nr. 1532.
Vom l. t. Bezirksgerichte Kronau wird be»

lannt gemacht, dass der Veginn der Erhebun«
gen zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Cataftralgemeinde Lengenfeld
auf den 17. S e p t e m b e r 1884

und die nachfolgenden Tage festgesetzt ist.
ES werden demnach alle zenc Personen,

welche an der Ermittlung der Vesitzvcrhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, aufgefordert,
von diesem Tage ab in der hiesigen Gerichts»
lanzlei zu erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor«
zubringen.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 12. Eep«
tember 1384.

(3764—2) KnnämoHnn«. Nr. 4647.
Vom l, l. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

bekannt gemacht, dass zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Lakniz
die Erhebungen im Sinne des Gesetzes vom
25. März 1874 auf den

29. S e v t « m b « r 1 8 8 4 .
vormittags 8 Uhr, und die folgenden Tage <n
der Gerichtstanzlei mit dem Beifügen angeord»
net werden, dass bei denselben alle Personen,
welche an der Ermittlung der Besitzvcrhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Nechte Geeignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am 9ten
September 1884.

(3845-1) KanilmaHun«. Nr. 14971.

Vom k. k. städt.deleg. Bezirksgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, dass die auf Grund«
läge der behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Altendorf

gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsikbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schuften, der äopie der Catastralmappe uud den
Eihebungsprotokollen vom 15. September 1884
au durch 14 Tage zu jedermanns Einsicht auf-
liegen, und dass für den Fall, als Eimven»
düngen gegen die Richtigkeit der Besitzbogen
erhoben werden sollten, zur Vornahme der
weiteren Erhebungen der

27. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts bestimmt wird.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Uebertragung der nach 8 118
des allgemeinen Grundbuchsgcsetzes amortisier»
baren Hypothekarforderungen in die neuen
Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete noch vor der Verfassung diefer
Einlagen darum ansucht.

K. t. städt,. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 14. September 1884.

(3832-2) Hunäm°HunL. Nr. 7915.
Vom k, l. Bezirksgerichte Gottschee wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zuni Behufe der
A n l e g u n g des neuen Grundbuches f ü r

die Steuergemeinde Unter lag
gepflogenen Erhebungen, verfassten Besitzbogen
nebst dem berichtigten Liegenschaftsverzcichnissc,
der berichtigten Mappe und dem Erhebungs»
Protokolle in dieser Gerichtstanzlei vom löten
September l. I , angefangen durch 14 Tage zur
allgemeinen Einsicht aufliegen.

Für den Fal l , als Einwendungen gegen
die Richtigkeit der Besitzbogen erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme der weiteren Erhe»
bungen der Tag auf den

29. S e p t e m b e r 1834
Hiergericht» angeordnet.

Deniema.cn Parteien, welche die Nichtüber»
tragung einer amorlisicrbaren Hypothekarfordc-
rung begehren können, wird verlautet, dass sie
binnen vierzehn Tagen um die Nichtübertragung
ansuchen müssen, und dass die Verfassung der»
jenigen Grundbuchstlnlagen, in Ansehung deren
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht
vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kund»
machung diefeS Edictes stattfinden werde.

Gottschee am 13. September 1884.

M82-3) Kundmachung. Nr. 11005.
Vom l. l . steierm.-kärnt.'krain. Oberlandesgerichtc in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden dcs Her»
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscinlagen angefertiget smb.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871,
R. G. Nr. 96, der 1. Oktober 1884 als der Tag der Erüffmma der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage
an neue Eigenthums», Pfand» und andere bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten be-
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:

») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder Bcsitzver»
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab-, Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Gruudbuchslörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand«, Dicnstbarteits- oder andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte als zum
alten Lllstenstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfalligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Bclastungsrechte
unter d beziehen, in der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum 3 0. Sep-
tember 1 8 8 5 bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigcns
das Recht auf Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen'
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbuche
enthaltenen und nicht bestrittenen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wirb dadurch nichts geändert, dafS das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen E l '
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bel
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht statt; auch >>l
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

^ E a t a s t r a l g e m e i n d e B e z i r k s g e r i c h t Rathsbeschluss vom

l 1 Berslin Rudolfswert 6. August 1884, Z. 9728.

! 2 Kozlek Loilsch 13. „ 1884, g. 100S1

! 3 Raunlk ÜaaS 13. „ 1884, Z . 10082.

4 Großdorn Gurkseld 20. „ 1884. Z. 9897.

b Telke Nassenfuß 20. .. 1884, Z. 10112.

6 Großpodljuben Rudolfswert 20. „ 1884, Z. 10113.

7 Iauerburg Kronau 20. „ 1884, 1.10405.

8 Nltosliz Lack 27. ,. ,864. g . 10706.

Graz am 3. September 1384.

Ä n z e i g e b l a l l .
(3803—1) Št. 8068.

Oglas.
Dnč 2 7. septembra 1884 ob

11. uri dopoludnč se bo pri tej sodniji
tretja eksekutivna dražba zemljišča
Ane Melkoviö iz Železnikov pod ekst.
št. 109 davkarske občine Drašiče vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnč 5. septembra 1884.

(3802—1) Št. 80G7.

Oglas.
Dnč 27. sept embra 1884 ob

11. uri dopoludnš se bo pri tej sodniji
tretja eksekutivna dražba zemljišča Ive
Starašinifca iz Krasinca podkurr.ät. 129
grajšcine Krup vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn6 5. septembra 1884.

"(3673^1) ~ ~ Št773~06.

Izrek.
C. kr. okrajna sodnija v Ribnici

v izvršbenej zadevi Jakoba Turka iz
Zvercega proti Tereziji Malnar iz Pri-
cerkve, z ozirora na uze na strani 920
uradnega lista razglašeni izrek ddto.
5. januvarja 1884, St. 26, objavlja, da
se bode zemljišče urb. št. 50 a, cenjeno
na 1100 gld., eksekutivno pod prej-
šnjimi pogoji prodajalo na

11. oktobra,
11. n o v e m b r a in
12. d e c e m b r a 1884,

vselej ob navadnej uri v sodnijskej
pisarui.

C. Vr. okrajua sodnija v Ribnici
K. an6 14. avgusta. ibb4.

(3800—1) St. 7235.

Naznanilo.
Neznano kje vAmeriki bivajočemu

Martinu Radoš iz Radoš št. 3 se je ime-
noval kuratorjem adactum v osebi gosp.
Jožefa Nemaniča iz Metlike in temu
cenilni odlok od 4. avgusta 1884, šte-
vilka 7235, dostavil.

C. kr. okrajno sodižče v Metliki
dn6 4. avgusta 1884.

(3801-1) ŠT 8069.

Objava.
Dn6 27. septembra 1884 ob

11. uri dopoludnč se bo pri tej sod-
niji tretja eksekutivna dražba zem-
ljišča Janeza Vervižčarja iz Dragomlje
Vasi pod ekst. St. 21 davkarske ob-
čine Bušinja Vas vräila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnč 5. septembra 1884.
- _ - — - St. 0872."

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Janeza Ivanetiča iz
Metlike St. G9 proti Gabrijeli Coiner
iz Metlike, ozir. njenim neznauim de-
dičem, zaradi 1000 gld. s. pr. redna
ustna razprava na

7. noverabra 1884

odločila in se prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča toženca na njegovo
nevarnost in stroške kot oskrbnikom
postavljenemu gosp. Leop. Ganglu
iz Metlike uročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščencu naznani ali
pa njegova pisma o pravem času oskrb-
niku uroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dne~ 24. julija 1884.

(3810—2) Št. 8418.

Oglas.
Dne* 20. s e p t e m b r a 1884 se

bode druga eksekutivna dražba Ive
Slobodnikovih posestnih iu užitnih pra-
vic na parcele at. 2265, 2280, 2278,
2285, 2296 in 2283 davkarske občine
Bojanja Vas vräila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dntf 8. septembra 1884.

(3601—2) Št. 4227.

Oklic izvršilne zemlji-
šeine dražbe.

C. kr. okrajno sodioče v Litiji
daje na znanje:

Na prošnjo Alojzija Koblerja iz
Litije dovoljuje se izvršilna dražba
Mice Tomažicevega, sodno na 2853 gld.
cenjenega zemljišča, vlož. št. 244 dav-
karske občine liberäke v Jeväi.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

23. s e p t e m b r a
drugi na

22. o k t o b r a
in tretji na

25. novembra 1884,
vsakikrat od n . do 12. ure dopolu-
dnö pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljiäce pri prvem iu

drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerili }e

posebno vsak ponudnik dolžan, p r e *
ponudbo lOproc. varščino vrokedra''*
benega komisarja položiti, cenitveo*
zapisnik in zemljeknjižni izpisek le*
v registraturi na ogled. ..-

C. kr. okrajno sodišče v biw
dnč 3. julija 1884. ^

(3714-3) Nr. 16468-

Executive
FahrnisÄersteigerung.
Vom l . l. städt.-deleq. Oezirlsgerich"

in Kalbach wird bekannt ge>nacht:
Es sel über Ansuchen deS Ioscf Verhob

(dlirch D r . von Wurzbach) die k l « " ^ ,
Feilbletung der dcr Ursula Sever, vereM
lichten Oreaorc in Kozarje auf Grund oe
Ehevertrages vom 3 1 . M a l 1865 zustehe"
den, bei der PerlasSabhandluna nach P"'
Sever liquidierten HelratsaulsforderiM»
pr. 1000 fi. bewilllat und hlczu zwei 6 "
blrluligs Tagsatzungen, und zwar die »r,
auf den

2 4. S e p l e m b e r
und die zweite auf den

8. O l t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr « " M l t l a ^
hierger!chts mit dem Beisätze °ng " d ,
worden, dass diese Forderung bei der ^ ^
Feilbieluna nur um oder Über dem Ne.m
wert, bel der zweiten Fellb elung aber °«Y
unter demselben gegen sogleiche Vezat)'«n«
hlntangcgeben wlrt> _ ,««4

Laibach am 25. «uguft 1««^-
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(8476—3) Nr. 3603.

Reassumierung zweiter und
dritter efec. Feilbietung.

Bum k. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt abmacht, dass die mit dem Be-
scheide vom 29. Sep<ember 1881, Z. 4759,
lmf den 10. Jänner und 10. Februar
1882 angeordnete und sohin mit dem
Bescheide vom 11. Dezember 1881. Zahl
6426, sistierte zweite und dritte Feilbie-
tunqs-Tagsatzuna. der dem Johann Nih-
wö,e gehörigen Realität Urb.^Nr. 2000
ucl Herrschast Lcick mit dem früheren An-
hange hicrgerichts anf den

7. O k t o b e r und
7. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
reasjumiert wurde.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 16ten
August 1884.
(3689—3) Nr. 2411.

Executive
Realitätenversteigeruilg.

Vom l. l. Bezirksgerichte ̂ Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainlschen
Sparcasse in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Anton Novak von Rosen»
berg gehörigen, gerichtlich auf 1000 f l .
geschätzten Realität 8ud Urb.-Nr. 68,
Einlage Nr. 113 ad Herrschaft Sittich
sammt An- und Zussrhör, bewilligt und
hiezn dvei Fellbietnnuo-Taysutznna/», nnd
zwar die erste auf den

27. S e p t e m b e r ,
die zweite aus den

2 8 . O k t o b e r
nnd die dritte auf den

26. N o v e m b e r l « 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hlcr-
gerlchtS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wovnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Aubolr ein lOftvoc. Vadium zu Handen
der klcilallonscommission zn erlegen hat,
sowie das Schiitzllngsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Neglstratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Trefft», am 2tcn
September 1884.

(3779—3) Nr. 3049.

Erinnerung
an Matthäus W a r l , resp. dessen unbe«

kannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird dem Matthäus Warl, resp. dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfol-
gern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
nchte Herr Johann Globoinik von Eis»
neru «udpru.68.12. August 1884,Z. 3649,
die Klage auf Anerkennung des Eigen«
thums der Realität Urb.«Nr. 274, lol.555
ad Dominium Eisnern, eingebracht, wor-
über die Tagsatzung Hiergerichts auf den

23. S e p t e m b e r 1 3 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwefend
sind, fo hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Leviömk von Eisnern als Curator
uH llowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
^nde verständiget, damit sie allenfalls zur
M e n Zeit selbst erscheinen oder sich
nnen andern Sachwalter bestellen und
"ese,n Gerichte namhaft machen, ilber-
M f t t j „ i ordnungsmäßigen Wege ein-
l e i t e n und die zu ihrer Vertheidigung
forderlichen Schritte einleiten können,
a s '̂gens diefe Rechtssache mit dem auf-
^'"Uteu Curator ad uotum verhandelt
e s ? l " " " d . und die Geklagten, welchen
auH°"gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
zu a 5 benannten Curator an die Hand
wunn " ' ^ bie aus einer Verabsäu«

1884'^MksgcrichtLack, am 13. August

(3724—2) Nr. 3766.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

den unbekannten Rechtsnachfolgern der
Ursula Weide, Tabulargläubigerin der
Realität des Andreas Zibert von Arovs?,
hiemit erinnert, dass ihnen zur Wahrung
ihrer Interessen in der Executionssache
des Herrn Josef Lorenci (durch Herrn
Dr. Sajovic) in Laibach gegen Andreas
Z'bert von Arovse Nr. 11 M o . 189 f l .
42 kr. Georg Skofic von St. Veit unter
gleichzeitiger Zustellung des Realfeilbu-
t'ungLbescheides zum Curator ad actum
bestellt worden sei.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 3ten
September 1884.

(3671—3) Nr. 6362.

Erinnerung
nach dem verstorbenen Michael R o m
von Gottschee, resp. dessen unbekannten

Erben uud Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gotlschee

wird dem verstorbenen Michael Rom
von Gottschee, resp. dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Franz Röthel von Gottschee
M o . schuldigen 100 f l . das exec. Real-
schützungsgesuch d6 prae8. 8. August 1884,
Z. 0362, riicksichllich der im Grmidbuche
der Steuergemeinde Gotlschee Einlage
Nr. 34 angebracht, worüber oie Tag-
satzung auf den

20. S e p t e m b e r 1 8 8 4

un Ort und Stelle der Realität ange-
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send find, so hat man zu deren Vertre-
tuug und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Erler von Gottfchee
als Curator ml acwm bestellt.

Die Geklagten werde,i hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rrchtrn Zeit selbst erscheinen oder sich
einen audcrn Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, über-
hanpt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri«
gens frei steht ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesfen
haben werden. „ . ^

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
22. August 1884.

" ( 3 6 7 2 ^ 3 ) Nr?6923.

Erinnerung
an Maria S t e r b c n z von Unterdeutschau

Nr. 35, resp. deren Verlassmasse.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird der Maria Sterbenz von Unter-
deutschau Nr. 35. resp. deren Verlass-
masse, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Mathias Deutschmann von Oberdeutschau
Nr. 4 das Capitals'Aufkündigungsgcsuch
M o . 266 f l . sammt Anhang ds pl-u.68.
22. August 1884. Z. 6923, eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Erben der
Geklagten diesem Gerichte unbekannt und
dieselben vielleicht aus den k. k. Erblan«
den abwesend sind, so hat man zu deren
Vertretung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Johann Erker von
Goltschce als Curator lid actum bestellt.

Die Geklagten werben hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
uud diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wrge ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
w'drigens diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es ilbrigens

freisteht, ihre Rechtsbchelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumefsen haben
werden. „ . , ,

K. k. Bezirksgencht Gottschee, am

27. August 1664.

(3711—3) Nr. 11554.

Executive

Es s»'i über Neqllisition des k. k. Lan-
desgelichies Laibach vom 31. M a i 1834,
Z. 3004. zur Hereinbringung der dem
gewerblichen Aushilfscassevereine in Lai-
bach aegen Frau Anna Gosar, Reali-
tätenbesitzerin in Schischka, zustehenden
Forderung aus dem wechselrechtlichen
Zahlungsaufträge vom 31. Jänner 1880,
Z. 712, per 300 fl. nebst 6proc. Zinsen
seit 30. Jänner I860, der Executions-
kosten aus dem Bescheide vom 9. Februar
1884 H. 822. per 4 fl. 27 kr. und der
in diesem Gauche verzeichneten, auf
58 f l 01 kr. bemessenen und weiteren
Erecutionskosten die executive Feilbietung
der nachstehenden, auf Namen der Anna
Gosar vergewählten, für oblge Forderung
per 300 ft. sammt Anhang mit executi-
vem Pfandrechte belegten und executive
geschätzten Realitäten, als:

1.) Wiesrealität Grundbuchs-Einlage
Nr. 258 der Catastralgemeinde Wailsch
im Schätzwerte per 450 sl.;

2 ) Hausrealität Nr. 30 in Unler-
schischla. Oruudbuchs - Einlage Nr. 93
der Catastralgemeinde Unlerschischka, im
Schätzwerte per 8000 f l . ;

3 ) Acker- und Wiesrealität Grund-
buchs-Einlage Nr. 92 der Catastral-
gemeinde Unterschischka im Schätzwerte
Per 300 fl.;

4.) Wirtschaftsgebäude mit Wies«
varcelle uud Orundbuchs'Emlage Nr. 94
der Catastralgemeinde Unterschischla im
Schätzwerte per 500 f l . ;

5.) Ackcrrealität Einlage Nr . 98
der Catastralgemeinde Unterschischla, im
Schätzwerte per 140 ft.;

6.) Ackerrealilät Grundbuchs»Einlage
Nr. 97 der Catastralgemeinde Unter»
schischka im Schätzwerte per 80 f l . ;

7.) Waldrealität Grundbuchs-Einlage
Nr. 100 der Catastralgemcinde Unter-
schischla im Schätzwerte per 250 f l . ;

8 ) Acker- und Weiderealität Grund-
buchs-Einlage Nr. 96 der Catastral-
gemeinde Unterschischka im Schätzwerte
Per 472 f l , ;

9.) Waldrealität Grundbuchs-Einlage
Nr. 95 der Catastralgemeinde Unter-
schischka im Schätzwerte per 180 st.;

10.) Waldrealität Orundbuchs-Ein-
lage Nr. 295 der Catastralgemeinde
Oberschischka im Schätzwerte per 270 f l . ;

11.)Waldreali<ätGrundbuchs-Einlage
Nr. 297 der Catastralgemeinde Ober-
schischka im Schätzwerte per 50 f l . ;

12.) Waldrealität Grundbuchs» Einlage
Nr. 101 der Catastralgemeiude Nr. 101
der Catastralgemeinde Unterschischka im
Schätzwerte per 150 st. und

13.) Waldrealität Grundbuchs-Eiulage
Nr. 102 der Catastralgemeinde Unter-
schischka im Schätzwerte per 120 fl., bei
drei Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den
2 2 . O k t o b e r

und die dritte auf den

2 2 . N o v e m b e r 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr. Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass obige
Pfandrealitätcn nur bei der dritten Fell«
bietungsTagsatzung nöthigcnfalls auch
unter dem Schätzwerte an die Meist-
bietenden gegen Ersatz der Fkilbictungs.
bedingnisse, welche sammt dem Schätznn^s-
prolokollc und den Gnmdbnchsextrac'ten
hicrgerichts in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen werden können, hintan«
gegeben werden. Kauflustige habe», b-i
Brqinn der Feildietuna ein wproc- ^
dium des Schätzwertes der ^ M . « .
Realitäten zu Hand«, des " c

bach, am 2". I « l l "

(3795-3) I z r e k . tŠt- 4 G 2 4 '
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

objavlja k izreku St. 2117 na str. 1454
uradnega lista „Laibacher Zeitung,"
da ni bilo k prvej dražbi zemljišča
vložna štev. 81 katastralne občine Vi-
nice nobenega ponudnika in da bode
tedaj druga dražba dnč

23. septembra 1884
s prejžnjimi pogoji.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dnč 12. septembra 1884.

(3545—2) Št~7563.

Razglas.
Tožba Jankota Severa iz Sel proti

Janezu Starcu staršemu od tam za-
radi 1G gld. 6 kr. s pr., čez kojo se z
je tusodnim odlokom dn6 13. marca
1884, št. 7563, malotna razprava na

5. n o v e m b r a 1884
ob 8. uri dopoludnö pri tej sodniji
odločila, se je za neznano kje v Ame-
riki živečega toženca*njegovemu oskrb-
niku gosp. Franu Furlanu iz Metlike
uročila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dnč 13. avgusta 1884.

(3600—3) St. 510C.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe,
C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje

na znanje:
Na prošnjo Ane Marn iz Lazov do-

voljuje se izvrsilna dražba Mihe Cirner-
manovega iz Goliša, sodno na 210 gld.
cenjenega zemljišča vlož. št. 15 davk.
občine Kresniški Vrh v Golišah.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

23. s e p t e m b r a ,
drugi na

22. o k t o b r a ,
tretji na

25. novembra 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolu-
dnč, pri tern sodišči s pristavkora, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugern roku le za ali čez cenitveuo
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerik je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varSčine v poke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek, Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
11. avgusta 1884.

(3599—3) Štev. 5120.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji

daje na znanje:
Na prošnjo Janeza Grabnarja iz

Sv. Ožbolda dovoljuje se izvršilna dražba
Janez Hribarjevega, sodno na 3473 gld.
cenjenega zemljišča urb. St. 3, z. I,
stran 146 ad „Gallenberg" v Izlakih.

Za to dolotujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

23. s e p t e m b r a ,
drugi na

22. oktobra
in tretji na

25. n o v e m b r a 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne,
pri tern sodišči s pristavkom, da ae
bode to zemljište pri prvem in drugem
roku le za ali cez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. ™rm™vJ%u-
dražbenegn komisarja V^]'\zpiHek,
veni zapisnik in /emljeWf'

prav»;»»" ] e duetein Neže Wregar,
rijo'Jiloyih starižev postavi se gosp.

S svetec, c. kr. notar, kuratorjem
ad actum.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji
dn6 11. avgusta 1884.
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Ein dürftiger Ober-Realschüler
wünscht

Unter - Realschüler nnd Volksschüler
zu instruieren.

-A.ia.cli. g-egre». "^7*expflegr"arLgf.
Anfrage iui Comptoir d. Bl. (3852)

Rniversltilts^öeee
der die Htatura mn Auszeichnung gemacht hat,

ertheilt (37W) 3—2

GWlmmlSchlilern Nnterricht.
Auch gibt cr Leetionen in den Elemen-

targründen des Französischen und I t a -
lienischen. Gefällige Anträge unter «X M I
an die Adnnnistration dieses Plattes.

Kostherren u. Štntenien
(3840) werden aufgenommen: 3-2

Congressplatz Hr. 6, I I I . Stock.
Eine Dame aus deutscher Familie in Oorz

wünscht ein oder zwei (2729) 3—.i

Knaben
oder auch e in junges F r ä u l e i n in ganze
Verpflegung zu nehmen. Unterricht in französischer
und englischer Sprache und Clavier tann zu
Hause ertheilt werden. Briefe an ̂ 2 . 1 2 . , Görz,
Via üloreili 32, II. Stock, Thür rechts.

Ueber vielseitiges Ansuchen aus der Reihe der
p. l, Vereinsmitglieder hat der gefertigte Ausschuss
beschlossen, die heuer in Pola abzuhaltende

Generalversammlung
aus das Jahr 1885 zu vertagen.

DerAuzschus» de« kram,-Küsten!. Farstvcrlin«.
(3747) 3—3

Jedermann
der ehrenhaften Charakters ist nnd Lust zur Arbeit
hat, überhaupt verdienen will, speciell Familien«
Väter lünnen sich einen dauernden, sicheren und
hinreichenden Verdienst erwerben, um ihre Familie
anständig zu ernähren. (3744) 3—2

Zuschriften an

(5. Neiülinßsi'

" In^e^MeMffe Nr. 8
ist im ersten Stocke eine schöne

bestehend aus 3 Zimmern, Sparherdlüche, Speise«
lammer, Holzlege und Dachboden, bis Micha el i
d. I . zu vermieten. — Das Nähere beim
Hauseigenthümer im Hause. (3748) 3—3

I m Hause Nr. 9 am Nathhausplahe
sind zwei schüne (3749) 3—2

Wohnungen
eine im zweiten Stocte mit fünf Zimmern nnd
gugehor, die andere im dritten Stocke mit zwei

Zimmern und Hngehür, von Michaeli an

zu vermieten.
Näheres beim Hauseigenthümer Herrn Hl IK: ,

Kleiderhandlung ani alten Mait t Nr. 4.

QiB Pmte-Li
(3844) Nr. 15 (rechts) 3-2
1st gaixas o<a.er ein "Viertel

zu vergeben.
Auskunft: Congressplatz im Gustav

Fischer'schen Haase, I. Stock.

Düsseldorfer Fabrik (Krakau)
ompfioblt ihron

Senf
dessen Qualität von dor k. k. Versuchsstation
Klosterneuburg als vorzU&Iich anerkannt

wordon.
Zu bekommen in den Spezoroi- nnd De-

licatoaaen-Handlungen. (2726) 11

Packer
findet Aufnahme für unsere Can-
diten-Fabrik. Derselbe muss
lesen und schreiben können und
möglichst schon Warenkennlnisse
(3853) 3—1 besitzen.

Aug. Tschinkels Söhne
in Laibach.

Feinster

Wabenhonig
(3630) 10-4 ist zu habon boi

Tlieatergasse 1O.

Hausuerklmf.
Ein Hn»s in Lnitmch, Chröu-

gasseNl. 14,
bestehend aus 7 Zimmern und ebensoviel Küchen,
Holzlegen nnd 3 Nellerabthcilnngen, einer große»
ren gemauerten Torfschupfe uud verhältnismäßig
großem Hofraume, mit einem Iahreszinse per
356 st., welches nach der Stener abzüglich der
Erhaltnugstusten und Ttenerabgabcn einen reinen
Wert von über 48(X) fl. repräsentiert, schuldenfrei,
ist wegen besonderer Verhältnisse aus freier Hand
um 4500 sl. zu verkaufen. (3W1) 3—3

Als Anzahlung werden 3000 fl. gefordert,
während der Nest gegen 5proe. Zinseil am Hause
sichergestellt verbleiben lann.

Pemcrlt wird, dass von der lrainischeu
Sparcasse darauf ein Darlehen per l500 sl. be«
williget wurde, welches sofort behoben werden
tann. — Näheres in der Administration o. Vl ,

Stoffe
für Damen- und Herrenkleider

aur Ten haltbarer Qehafwollo, für uiuen mittulgewach-
•enon Mann 3,10 M«tOI nul olnon ÄBing

um fl. 1,9C Q. W. aus «utnr Schafwolle ;
n n 8,— n n n bOBHOror „
n n 10,— n » n tainoi n

„ „ 12,40 „ „ „ ganz felnor „
Peruvien« am hochfeiner Schafwolle in modern-
«ten Farben, daB Noueato fttr Damen-Tichkleider
pet Meter fl. 2.—

Schwarz Polz-Pahnfirgton, re i ne Schafwolle,
ftlr Damen-Wlnterpiletot» per Uetet fl. 4.—

Eeite-Plalda per Stuck 11. *, r>, « und blB sl. ia.
Hoclifcino Au/.U«o, Hoson-, Uobenioher-, Rock-,
Rogonmän*elntoffo, Tüffel, L o d e n f ü r J>amen-
Cont i l raa u n d B o g o n m i l n t c l , Commin,
Kammgarn, Oheviota, Tricota, J)amon- und
Billardtücher, Peruvicna, Do»king eini)Üclilt

Joh. Stikarofsky
gegründet JS66

Muater franco. MuHtorkarten für dio Herren
Schneidormeiator nnftanklert. NacünabmoBendnngos
über fl. 10 iraneo. — Ich hubo oln Htotoa Tuch-
lagor Ton mehr alt 10O0O0 fl. ö. W., und ut OH
lelbatveraUndlich, daea bei meinem Weltgonohäft
riel Seite in Langen von 1 bia f> Metor übrig
bleiben, nun bin ich gezwunsfnn, derartige Reite
tief r.u herabseietxten Xrzengungipreiiea zu vor-
achleudern. Jodor vernünftig denkende Mongch
mim eimohen, daaa von to kloincn Retten keine
Untter v«racndct werden könnon, da doch bei
einigen Hundort Muatorbeatcllungon von diesen
Retten in Kurze niclita Übrig bliebe, und. int dem-
nach ein reiner Bchirlnlel, wenn Tuchstrmen von
ReitenmuBtern iDBürieren, und tind in derartigen
Fällen die Muatcrabuchnitte \on Ktücken und nicht
von Retten, and tind die Abtiahten oinot der-
artigen Vorgehont begreiflich. — Bette, dio nicht
coDvenieren, werden umgetauscht oder wird dat
Qeld zurückgesandt. (3524) 20—6

Correiponlomen worden angeDommen in deut-
scher, ungarischer, bohmisclier, polnischer, ita-
lienischer und franzoaiicher Hpraohe.

• ^ • • • • • • • • • • • • • • i j j i j j j j j j j i j j j j i j j j j j a H a i i n H

(3817—2) N r . 2820. '

Bekanntmachung.
Hinüber wird dem verstorbenen Jakob

Skllfca voil Hinach, resp. seinen Nechls»
Nachfolgern, Herr ^lcmz Florjanöic aus
Seisenberg zum Curator nci 2('wm be-
stellt und ihm der Fcilbietnngslescheid
vom 25. Ju l i 1884, Z. 2100, übermittelt.

K. l . Bezirksgericht Seisenberg, am
11. September 1884.

Kundmachung.
Die krainische k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft wird arn.

27 s . S e p t e i n l o e r <3L. T. um 9 Uhr vormittags in Kraan/foVLrg'
im Hofe des Gasthauses „pri Žumri"

etliche 6 Stück Zuchtstiere und 2 Kalbinnen
der MölUltaler Hasse

im öffentlichen Versteigerungswege verkaufen.
Diese Zuchtthiere werden einzeln um den halben Ankaufspreis, den

die Gesellschaft hiefür ausgelegt hat, ausgerufen und dein Meistbietende11

gegen dem übergeben, dass er den Meistbot gleich bar erlegt und «icl1

mittelst schriftlichen Reverses verpflichtet, das erstandene Thier wenigstens
durch zwei volle Jahre im Lande für die Zucht zu halten, weshalb iiltfi1

auch nur hierländige Viehzüchter zur Licitation zugelassen werden.
L a i b a c h ain 15. September 1884.

D e r C e n t r a k u s s c h u s s
(3837) 2 - 1 , j e r |( k Landwirtschafls-Gesellschaft für Krain.

i Sensen- und Stahl-Licitation. l
Am 22. September und 6. Oktober 1884 findet in-

folge Bewilligung des Bezirksgerichtes Kronau vom 24. Juli 1884,
Z. 1144, die executive Versteigerung von 13 Kisten Stahl n11

Schätzwerte von 25 fl. per Kiste und 141 Kisten Sensen i'11

Schätzwerte von 10 fl. per Kiste am Bahnhose Ratschach sl^(>

yiiser Franz Josef Bafl T i e r 1

ion Markt Tüffer (nicht zu verwechseln mit Eömerbad). %
blissomont bloibt währond des ^anzori Wintors dorn p. t. Publiciim M
goölTnot. fiämmtlicho Büume im Curhauso sind heizbar; ^WHHU'T W

IHOIIO Beleuchtung otc. etc. (3615) (5—4 ffl3 Wank-Gorntnrllionshaus 8

3 Wien, IX., Wnsnyasse Nr. <i X
X übernimmt Austräae für die Wiener Nörje znm ttans und Nerlanf aller ^
V bVrsenmähigen Effecten zu conlanteften Nedinaunncn. X
^ Vurch meiile dirccten Verbindungen mit deu hervorragenften finanziellen ^
X Kreifen der Wieucr und ansländischen Nörsen bin ich in der günstigsten kiage, ^
K»I meinen Committenten die verläfölichsten Älathfchläge zu ertheilen. » l
^ V ^ " Anslünfte über Epeculationen und Vapiialöanlaaen bereit« V
^ wiNigst mündlich oder schriftlich. "WW «

zezeztxxze>ezex>e>ex>eo!»x>e««xze>ex«><itH
^ W««en Äuslüsonn ,le» Gcsckiift«« »

^ gmizlilherIllöllesKaufz
X zu licdclltcild hcrabgcsctztcll Preisen ^

z im Wiener Bazar l
zz Katslliaussilah Nr. 14. «
M Empfehlenswert wären ill reicher Answahh: l-̂ 295) 12-^^ M
X Kinderspielzeuge, Leder- und Bronzewaren, Al< 2
X bums, Schmuck, diverse Wppesnrtikel und un- j j
2 zilhlige audere Bedarfsartikel. <

Visitkarten
in^öbscöer Äüsführang

empfehlen

Kleinmayr & Bamberg
in I^»il>aoli

Bahnliote 15, Congreasplatz l

Transport ans gespannten Stahlseilen oder -Stan^J
- j j E v DRAHTSEIL-BAHNEN, system TH. OBACH-

r T T - < r d g r ! ! r V f c v ueber 6 0 . 0 0 0 Meter ii Betrieb «oil Anslir*

± Bieme, nana, lori , aclieitholz, ^fthjn*-»^ r-:rr..^£
~ ^aoHkHJrUterjFeldprodiiete.Kricfrs- ^ ^ t e r V ^ T ^ ^ . ^ W ^ v ^ f ^ Z Z ^ J 1 ^ i i : i m

IJtc^auf j e d e LUn̂ o, in jede,,, Terrain. ^ ^ ^ » H l S ^ ^ H P ^ k ü U « *
^ w^¥^ urowe Leistung 1 g ^ T Geringe Kosten 1 LZ^PBi^K-^

V r u c l u n d V e r l a g v o n J g . v o n ttleinmayr H F e d . V a n , b e r g .


